
 
 

 

Servus Challenge Tour: Moritz Lampert ab sofort auf der European Tour 

Dritter Saisonsieg bei Azerbaijan Golf Challenge Open +++ Bärenstarke Aufholjagd +++ 

Rückkehr auf die europäische Bühne in Dänemark am 14. August +++ Drittbester Deutscher 

in der Weltrangliste hinter Kaymer und Siem   

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Challenge Tour gehört für Moritz Lampert vom Golf Club St. Leon-Rot ab sofort 

der Geschichte an. Der 22-jährige Profi konnte bei der Azerbaijan Golf Challenge 

Open am vergangenen Sonntag mit 272 Schlägen (-16) seinen dritten Saisonsieg 

einfahren. Damit gelang ihm der sofortige Aufstieg auf die European Tour. »Ich bin 

überglücklich, das war eine riesige Woche. Ich habe sehr hart und viel gearbeitet, 

das hat sich ausgezahlt. Jetzt freue ich mich auf die Rückkehr auf die European 

Tour. Vielen Dank an mein Team, meine Sponsoren und an all die Menschen, die an 

mich geglaubt und mich auf diesem Weg unterstützt haben«, sagte Lampert. 

Es waren verrückte Tage für Lampert in Aserbaidschan. Als 61. nach der ersten 

Runde war ein Sieg bei dem mit 300.000 Euro zweithöchst dotierten Turnier der 

Challenge Tour weit weg. Der St. Leon-Roter kämpfte: Es folgte eine spektakuläre 65 

(-7) am zweiten Tag. Auf den 18 Löchern gelangen ihm zwei Eagle und ein Hole-in-

One. Besonders kurios: Es war nicht sein erstes Ass an diesem Par 3. Bereits in der 

Proberunde hatte er den Ball mit dem Abschlag ins Loch befördert. Mit der 69 (-3) am 

dritten Tag arbeitete er sich auf Platz vier vor. Mit einer 66 (-6) in Runde vier rauschte 

»Mo« am gesamten Feld vorbei, gewann das Turnier und schnappte sich den 

Siegerscheck über 48.000 Euro. 

Sein dritter Sieg in der laufenden Saison nach den Kärnten Golf Open und der Fred 

Olsen Challenge bedeutet die sofortige Spielberechtigung für die Eliteklasse, die 

European Tour. Dieses Kunststück gelang Mo als erstem deutschen Pro – und das 

bei nur neun Starts. Nun geht es auf die European Tour und der erste Termin steht 

bereits fest: Lampert wird vom 14. bis 17. August bei Made in Denmark (1,5 Mio. 

Euro Preisgeld) aufteen. 

 

 

http://www.europeantour.com/challengetour/season=2014/tournamentid=2014752/index.html


 
 

 

Der Triumph in Aserbaidschan hat den jungen Mann aus St. Leon-Rot auch in der 

Weltrangliste klettern lassen. Lampert ist nach Martin Kaymer (12.) und Marcel Siem 

(138.) auf Position 149. drittbester Deutscher. 

»Herzlichen Glückwunsch an Moritz zu dieser sensationellen Leistung. Wir freuen 

uns sehr für ihn und es macht uns stolz, dass der Golf Club St. Leon-Rot wieder 

einen Spieler auf der European Tour hat«, sagt Eicko Schulz-Hanßen, 

Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot. 

 

 

 

 

 

Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club verfügt über zwei 18-Loch-Meisterschaftsplätze, die beide bereits 
Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger 
Woods, insgesamt 600 Wochen seiner Karriere Nummer eins der Welt, hatte in St. Leon-Rot seinen ersten 
Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Im 
Jahr 2015 findet in St. Leon-Rot der Solheim Cup und der Junior Solheim Cup statt. Beide Plätze des 
Clubs, »St. Leon« und »Rot«, sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet worden. So erhielt der 
Meisterschaftsplatz »Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 2011, 2012 und 2013 ging diese Auszeichnung an Platz »St. 
Leon«. Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der »Top 500 
Holes in the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz sowie einen 5-Loch-
Bambini-Platz. Zudem stehen mit gleich zwei Driving-Ranges, einem innovativen Video-Trainingszentrum, 
diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige Übungsbereiche zur 
Verfügung. 2011 wurde das große, innovative Indoor Short Game Center of Excellence eröffnet, das den 
Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Seit April 2012 gehört der Golf Club 
St. Leon-Rot zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund der weltweit führenden Golfanlagen 
unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im 
deutschen Amateur-Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die 
Grundlage für sportliche Erfolge. So stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2012 insgesamt acht Mal den 
Deutschen Mannschaftsmeister der Herren, davon sieben Jahre in Folge. Darüber hinaus gab es auch 
einen Europameisterschafts-Erfolg. Die Damenmannschaft kann auf sechs Deutsche Meisterschaften und 
fünf Europameister-Titel verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov 
(2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Bereits sechs Mal wurden Trainerinnen und 
Trainer der Golf Akademie des Golf Club St. Leon-Rot als »PGA Jugendtrainer des Jahres« ausgezeichnet. 
Der badische Vorzeigeclub konnte diesen Titel damit so oft wie kein anderer deutscher Golfclub gewinnen. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 
Seit Ende 2012 betreut der Club in der Golf Club St. Leon-Rot Sports Management Agency Golfprofis. Die 
Agentur unterstützt junge Athleten ganzheitlich in den Bereichen Sport und Business. Aktuell werden in der 
Golf Club St. Leon-Rot Sports Management Agency folgende Spieler betreut: Moritz Lampert, Karolin 
Lampert, Ann-Kathrin Lindner, Nina Holleder.      


